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… umfassende Datengewinnung … 
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Von der Bauernregel zu Big Data 



Qualitätssicherung von Messungen   
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Qualitätssicherung von Messungen   
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Resultate: Rasterbasierte Vorhersagegrößen; kleinstes Raster derzeit 2,3 x 2,3 km 

Input: Rasterbasierte met. Daten, derzeit 1 x 1 km 

 präoperationell 250 x 250 m 

Von der Bauernregel zu Big Data 
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ALGORITHMEN 



Modelle 
 Eindringtiefe 

 Wurzeltiefe 

 Bestandsdichte 

 LAI 

 Spaltöffnungs- 

    Widerstand 

 Grenzschicht- 

    Widerstände 

Pflanzen- 

Atmosphäre 

Boden 

-phase 

-art 

-ort 

Temperatur 

Niederschlag 

Globalstrahlung 

Luftfeuchte 

Wind 

AMBER 

 Verdunstung 

 Blattbenetzung 

 Bestands- 

temperaturen 

 Trocknungsgrad 

 Masse und 

Qualität 

 Bodentemperatur 

 Bodenfeuchte 

 Versickerung 

Ergebnisse 

Bedingung 

für 

Ernte 

Spritzen 

Bearbeiten 

Kernaufgabe: Pflege und Entwicklung der AMBER-Software… 

(AMBAV, 

BEKLIMA , …) 

Bewässern 

Düngen 
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Bedarfsgesteuerte Bewässerung 

Agrarmeteorologische Algorithmen im DWD 

Bestandes- und Bodenklima 

Zielgerichtete Arbeitsplanung 

Ertragsmenge und Ertragsqualität 

Pflanzenschutz, Düngung, Bodenschutz 

Brandgefahr in Wald und Flur 

Aussaat, Pflanzenentwicklung, Erntetermine 

Mehr als 250 mögliche Parameter 

für 

Von der Bauernregel zu Big Data 
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ISABEL 

Zugang zu ISABEL in Thüringen: 
 

 

über  

 

www.wetter-th.de 
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ISABEL – Zugang Thüringen 
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ISABEL – Zugang Thüringen 



Meteorologie: 

• Mehr Fernerkundungsdaten 

• Integration der Daten des AMN Thüringen und anderer BL 

• Mehr Modelldaten 

• Nutzung von Geo-Web-Diensten 

• Verlängerung des Vorhersagehorizonts 

 

 

 Treiber in den kommenden Jahren 

Beratung der Zukunft 

Wissenschaft und Technologie: 

• Schnellere Datenübermittlung  

• Höhere lokale Rechenkapazitäten 

• Weiterentwicklung der Algorithmen 

 

Politik und Gesellschaft: 

• Weiterentwicklung von Vorschriften 

Weiterentwicklung von ISABEL 



Ziel der Agrarmeteorologischen Beratung 

heute morgen 

Schlagbezogen stationsbezogen  

für Landwirte 

Flächenaussagen  

über Interpolation 
flächendeckend 

für Landwirte 

für Politikberatung für Politikberatung 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 

 

und weiterhin 

erfolgreiche Arbeit! 

 

 

Ich bin sehr auf Ihre Fragen gespannt! 

 
 

Falk.Boettcher@dwd.de 

Tel. 069 8062 9890 
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